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legung entsprechender ökonomi­
scher Zweckmäßigkeitserwägun- 
gen eingeleitet. Sitz der O. ist 
Moskau. Der Rat ist das höchste 
Organ, das aus je einem Ver­
treter (mit einer Stimme) jedes 
Mitgliedstaates besteht und Be­
schlüsse mindestens mit Zwei­
drittelmehrheit faßt. Diese Be­
schlüsse binden nur die Mitglied­
staaten, die dafür stimmen. Ein 
späterer Anschluß an bereits ge­
faßte Beschlüsse ist möglich. 
Ständiges Exekutiv- und Verwal­
tungsorgan ist das Direktorium, 
das vom Generaldirektor gelei­
tet wird, der dem Rat gegen­
über verantwortlich ist.

organische Zusammensetzung 
des Kapitals: wertmäßige Zu­
sammensetzung des —<- Kapitals, 
die durch die technische Zusam­
mensetzung des Kapitals be­
stimmt wird und deren Verände­
rung widerspiegelt. Die wert­
mäßige Zusammensetzung des 
Kapitals erscheint als Verhältnis 
des konstanten Kapitals (c) 
— Wert der Produktionsmittel - 
zum variablen Kapital (v) -
Wert der Arbeitskraft, Gesamt­
summe der Löhne -. Die tech­
nische Zusammensetzung des 
Kapitals ist durch das Verhältnis 
zwischen der Masse der ange­
wandten Produktionsmittel (Ma­
schinen, Rohstoffe und Materia­
lien) und der zu ihrer Anwen­
dung erforderlichen Arbeits­
kräfte bestimmt. Die o. Z. ent­
wickelt sich in Abhängigkeit von 
der technischen Entwicklung und 
der Entwicklung der Arbeitspro-

die Technik, desto höher ist mit 
dem_ Anwachsen des konstanten 
Kapitals die o. Z.. aber auch die 
Arbeitsproduktivität. Das An- 
wachsen der o. Z. ist kapitalisti­
scher Ausdruck der Entwicklung 
der Produktivkräfte. Durch die 
Verminderung des variablen

Kapitals zugunsten des konstan­
ten Kapitals werden Arbeits­
plätze frei, und damit nimmt 
die Arbeitslosigkeit zu, wenn 
die —>■ Akkumulation des Kapi­
tals nicht schneller wächst als 
die o. Z. Die o. Z. hat aus dem 
gleichen Grunde den tenden­
ziellen Fall der Profitrate zur 
Folge, dem aber durch erhöhten 
Ausbeutungsgrad entgegenge­
wirkt wird.

Organisiertheit: bezeichnet die 
Eigenschaft eines Systems, eine 
bestimmte Ordnung seiner Ele­
mente zu besitzen. Die quanti­
tative Bestimmung dieser Eigen­
schaft wird als Grad der O. be­
zeichnet. In gesellschaftlichen —* 
Organisationen verstehen wir 
unter Grad der O. die Bestän­
digkeit der Ordnung, die Diszi­
plin der Mitglieder, ihre Fähig­
keit, organisiert aufzutreten und 
die Ziele der Organisation zu er­
reichen.

örtliche Röte: von den -* örtli­
chen Volksvertretungen gewählte, 
ständig arbeitende Organe, die 
im Auftrag der Volksvertretun­
gen den staatlichen, wirtschaft­
lichen, sozialen und kulturellen 
Aufbau in ihrem Verantwortungs­
bereich auf der Grundlage der 
Beschlüsse der Volksvertretung 
und der übergeordneten Staats­
organe leiten. Die ö. R. (—>■ Rat 
des Bezirkes, —> Rat des Kreises, 
—> Rat der Stadt, —> Rat des 
Stadtbezirkes und —Rat der Ge­
meinde) sind ihrer Volksvertre­
tung und dem übergeordneten 
Rat verantwortlich und rechen­
schaftspflichtig. Der Ministerrat 
sichert das einheitliche Wirken 
der ö. R. zur Verwirklichung der 
Politik des sozialistischen Staa­
tes. Die ö. R. bestehen aus dem 
Vorsitzenden des Rates, dem 
Ersten Stellvertreter des Vorsit­
zenden, den Stellvertretern des


